
1848 und der Berliner Stadtraum  

Eine Diskussionsveranstaltung 17. November 2017, 15 Uhr
Gedenkort Friedhof der Märzgefallenen
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Der Gedenkort Friedhof der Märzgefallenen und die Historische Kommission zu Berl in e.V. 

laden ein zur Diskussionsveranstaltung

»1848 und der  Berl iner  Stadtraum«.

Am 18.  März  1848 wurde Ber l in  zum ersten Mal  Schauplatz  e iner  Revolut ion.  E ine 

ursprüngl ich fr iedl iche Demonstrat ion zahlre icher  Ber l iner innen und Ber l iner  für  e ine 

Verbesserung der  sozia len Verhältnisse sowie für  Meinungs-  und Pressefre iheit  endete 

in  b lut igen Barr ikadenkämpfen,  mehr  a ls  255 Revolut ionäre ver loren ihr  Leben.  Die  

meisten Opfer,  darunter  auch v ie le  Frauen und Jugendl iche,  wurden am 22.  März unter  

großer  Antei lnahme der  Bevölkerung im Fr iedr ichshain,  dem heut igen Volkspark Fr ied-

r ichshain,  beigesetzt .  Der  »Fr iedhof  der  Märzgefal lenen« ist  se itdem ein  bedeutender  

Ort  der  deutschen und europäischen Demokrat iegeschichte und steht  b is  heute für  

den Kampf für  Fre iheit ,  Gerecht igkeit  und Demokrat ie.  Doch wie präsent  ist  d ie  Er inne-

rung an die  revolut ionären Ereignisse vor  und nach dem 18.  März 1848 heute noch im 

Ber l iner  Stadtraum und wie lässt  s ich überhaupt  angemessen an die  Revolut ionäre von 

damals  er innern?  Diesen Fragen sol l  im Rahmen der  Veranstaltung nachgegangen 

werden.

15 Uhr – Führung über den Gedenkort Friedhof der Märzgefallenen
Mit Prof. Dr. Rüdiger Hachtmann und Walter Momper

Treffpunkt: Ernst-Zinna-Weg / Ecke Landsberger Allee, 10249 Berlin-Friedrichshain

Verkehrsverbindungen ab Alexanderplatz mit Tram M5, M6, M8 bis zur Haltestelle Platz der Vereinten Nationen oder Klinikum 
im Friedrichshain

16.30 Uhr – Vortrag »1848 und der Berliner Stadtraum« mit anschließender Diskussion
Mit Prof. Dr. Rüdiger Hachtmann, Dr. Susanne Kitschun und Prof. Dr. Michael Wildt

Treffpunkt: Studiobühne in der alten feuerwache (2.OG), Marchlewskistraße 6, 10243 Berlin

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um Anmeldung bis zum 10. November 2017 unter 
anmeldung@paulsinger.de.

Für Rückfragen stehen Ihnen Melanie Dore (anmeldung@paulsinger.de) und 
Ellen Franke (info@hiko-berlin.de) sehr gern zur Verfügung.
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